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 IDI Wanderung im Westallgäu - vom 10.-13.Juli 2003 
 
Angemeldete Teilnehmer sind ... 
... im Brauereigasthof Schäffler, 87547 Missen, Hauptstrasse 15, Tel. 08320-920-15 : 
DZ -   Harald und Ursula – LiLi’s 
DZ -   Uli und Christina 
EZ -   Franz  
EZ -   Claudia 
EZ -   Jochen B. 
EZ –   Otto  
 
... im Gasthof Albrecht, 87547 Missen, Hauptstrasse 26, Tel. 08320/9220: 
DZ - Gerhard und Hannelore (ab Freitag, 11.7.2003)  
 
Anreise (Donnerstag für die meisten): 
Südlich über die A 7. Am Kreuz Memmingen Richtung Lindau/Bregenz A96 bis zur Ausfahrt Leutkirch Süd. 
Dort immer Richtung Isny. In Isny Richtung Kempten B12. Auf der B12 bis zur Ausfahrt Missen. 
 
Für Gerhard und Hannelore: der Gasthof Albrecht kurz nach dem Ortseingang Missen auf der linken Seite mit 
Parkplätzen vor dem Haus  
Für den Rest der Truppe: der Gasthof Schäfflerbräu ist ca. 50 m weiter auf der rechten Seite hinter einer Kurve. 
 
1. Tag  
Unsere Wanderung beginnt mit dem Weg über den Hauchenberg, der sich nördlich von Missen erhebt. Wir 
starten mit dem Klammweg, der uns entlang eines Baches ca. 100 Höhenmeter steil bergauf führt. Danach auf 
einem etwas flacheren Wiesenweg den Berg weiter hinauf. Über Almwiesen bis auf den Höhenzug des 
Hauchenberges. Auf diesem Weg wandern wir immer auf der Höhe bis zum Aussichtspunkt Stoffelberg. Dort ist 
im Gasthof Stoffel eine Verschnaufpause eingeplant. Bis dahin gibt es keine Möglichkeit der Verpflegung.  
Bitte für Notfälle entsprechende Stärkung einplanen und mitnehmen! 
 
Nach der Einkehr geht es bergab in Richtung Alpsee, den wir aber nicht sehen können, da uns ein weiterer 
Höhenrücken den Blick verwehrt. Durch Niedersonthofen und Gopprechts geht es Richtung Reute und weiter 
nach Knottenried. Dort ist ein kleiner Einkehrschwung im Gasthof Bergblick geplant, bevor wir den Rückweg 
nach Missen antreten. 
 
2. Tag  
Für diese Wanderung haben wir uns die südliche Seite des Alpsees ausgesucht. 
Achtung: Keine Verpflegungsmöglichkeit bis fast zum Ende der Tour. Vesper und Getränke (!!) unbedingt 
mitnehmen.  
Stahlseilsicherungen an verschiedenen Stellen vorhanden. evtl. Handschuhe mitnehmen. 
Wir laufen über den Kammweg der Nagelfluhkette vom Mittagberg bis zur Gundalpe und zurück nach 
Immenstadt. Als Aufstieghilfe benutzen wir den Doppelsessel der Mittagbahn ( http://www.mittagbahn.de/ => 
schöne Panorama-Schwenks) bis zur Mittelstation auf ca. 1100 m. Danach steigen wir bergauf bis zur 
Bergstation des Mittagberges (1451 m). 
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Ab hier geht es fast nur eben (hmm ...) auf dem Kamm bis zum Bärenköpfle (1463 m) und weiter bis zum 
Steineberg (1660m). Wir gehen auf den Steineberg hinauf, jedoch nicht über die Leiter, sondern wandern ein 
Stück am Steineberg vorbei und nehmen den seitlichen Aufstieg, der uns bequemer zum Gipfelkreuz führt. Dort 
legen wir eine Mittagsrast ein, bis wir – immer auf der Kammlinie entlang – zur Wegkreuzung weiterwandern, 
die uns zur Gundalpe (1502 m) führt. Wir haben eine längere Pause auf der Alpe geplant, bevor wir – je nach 
Situation – über den Wanderweg oder über den geschotterten – aber trotzdem nicht einfach zu laufenden – 
Fahrweg nach Immenstadt hinabsteigen. 
 
Die Tour 2 sind wir - bei herrlichem Wetter mit Temperaturen zwischen 28 und 35 Grad- vorgewandert.  
Reine Gehzeit 5 ½ Stunden. Ob wir diese Tour am ersten. oder zweiten Tag machen ist wetterabhängig. Das 
entscheiden wir kurzfristig.  
Sollten wir schlechtes Wetter an unserem Wandertag haben, werden wir alternativ eine Wanderung auf der 
nördlichen Seite des Alpsee’s unternehmen, die uns zum Aussichtspunkt Seeblick führt. 
 
Das wird eine tolle Tour ! 
 
Mit meniskusalem Gruss, 
 
Harald und Ursula 


